
 Fachschaft Wirtschaft-Politik (G9) an der August-Dicke-Schule 

Grundsätze der Leistungsbewertung in der Sekundarstufe I 

 
Die Leistungsbewertung im Fach Wirtschaft-Politik in der Sekundarstufe I stützt sich auf die in den 
Kernlehrplänen ausgewiesenen Kompetenzen, die die Schülerinnen und Schüler erwerben sollen.  
 
Die Kompetenzen lassen sich erkennen und überprüfen in 

• mündlichen Beiträgen zum Unterricht (z.B. Beiträge zum Unterrichtsgespräch, 
Kurzreferate),  

• schriftlichen Beiträgen zum Unterricht (z.B. Protokolle, Materialsammlungen, Hefte/ 
Mappen, Portfolios, Lerntagebücher),  

• kurzen schriftlichen Übungen sowie  

• Beiträgen im Rahmen eigenverantwortlichen, schüleraktiven Handelns (z.B. Rollenspiel, 
Befragung, Erkundung, Präsentation).  

 
In die Leistungsbewertung fließen Bewertungen zu den folgenden 
Kompetenzbereichen/Aufgabenarten ein; die hier nur allgemein angesprochenen Problemfelder 
beziehen sich auf die im Curriculum konkret benannten Unterrichtsinhalte. Die Lehrkräfte 
bewerten, in welchem Maße es einer Schülerin/einem Schüler gelingt, die geforderte Kompetenz 
zu erreichen. Dabei werden Kriterien wie Kontinuität der Arbeit und Beherrschung verschiedener 
Arbeitsformen, Umfang und Vollständigkeit, Eigenständigkeit, Tiefe der Durchdringung und 
Differenziertheit der Gedanken berücksichtigt.  
 
  
 
 

Kompetenz/Aufgabenart Kurzbeschreibung  

Beschreiben Ökonomische, politische und gesellschaftliche 
Sachverhalte geordnet beschreiben 

Erläutern Ökonomische, politische und gesellschaftliche Strukturen 
erklären, dabei auf Elemente, Funktionen und Wirkungen 
eingehen 

Erarbeiten Aus kontinuierlichen und diskontinuierlichen Texten 
Informationen, Standpunkte und 
Argumentationsstrukturen herausarbeiten  

Anwendung und Transfer Gelerntes eigenständig anwenden und auf neue 
Situationen anwenden  

Analysieren Ökonomische, politische und gesellschaftliche 
Fallbeispiele, Prozesse, Probleme, Konflikte nach Kriterien 
analysieren und strukturiert präsentieren  ( 
Einflussfaktoren, Verlauf, Ergebnisse, Akteure mit 
Interessen und Zielsetzungen)  

Informationsgewinnung und -
Auswertung 

Informationen/Sachverhalte und Daten (eigenständig) 
recherchieren, dabei Suchstrategien verwenden, die 
Ergebnisse eigenständig auswerten und geordnet 
darstellen 
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Gestalten und Präsentieren Unterschiedliche Medienprodukte gestalten, dabei die 
Qualität, Wirkung und Aussageabsicht berücksichtigen, 
adressatengerecht präsentieren 

Beurteilen  Beurteilung wirtschaftlicher, politischer und 
gesellschaftlicher Interessen- vom Spontanurteil (Klasse 
5) zur zunehmend kriteriengeleiteten Beurteilung 

Argumentieren Die eigene Haltung sachlich vertreten und dabei fremde 
Interessen anerkennen/ Positionen vertreten, die der 
eigenen widersprechen/ konstruktive Kritik und 
Lösungsoptionen artikulieren  

Reflektieren Den (eigenen) Arbeitsprozess/ die Urteilsbildung 
reflektieren im Hinblick auf den Ertrag, die Veränderung 
des Prozesses usw 

Zusammen arbeiten  Aktives und dem Arbeitsprozess dienendes Einbringen in 
gemeinsame Arbeitsprozesse, Verlässlichkeit  

 
 
Kompetenzen des Medienkompetenzrahmens 
 
Nicht zuletzt fließt in die Leistungsbewertung ein, inwieweit es einer Schülerin/einem Schüler 
gelingt, die im Rahmen des Medienkonzeptes zu erreichenden Kompetenzen zu erlangen.  


